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4. April. Char samstag: Heute Regen, nachdem der Mond die ganze Zeit klar,
Wetter [Nicht lesbar] und Kälte.

7.00 - 9.00 Uhr Subdiakonatsweihe in der oberen Kapelle an sechs Garser.

Pater Dagobert - lang und breit über Schwester Fidelis: Viele
Gebetserhörungen - ob man Reliquien versenden darf? Fotographen und
einige Kleriker ins Kloster? Ja. Richterbank: Grabmann? Hat nicht Zeit.
Fischer - ist nur in den Ferien hier. Lieber Stoeckle als Richter, Burggraf.

Englische Fräulein Mater Oberin, Mater Maria - sehr lange nach dem
Osterhasen. Bittere Klage: Nymphenburg habe Rom gebaut. Eine halbe
Million geopfert und jetzt so pietätlos behandelt. Auch wegen Indien werde es
Streit geben. Generaloberin sei nicht einmal draußen gewesen.

18.30 - 19.30 Uhr Auferstehungsfeier im Dom. Regen sehr lange.
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